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AIISSTETTUI{G rN MoAE'r 1988

Stand.: Dezenber 1987

( ffingstwoche 22. - 29. I'{ai )

Auf Anregung aus Moret ( monsleur Bretonnet, sowie der

KuLtrrtverein L'OCAIM von Moret ) nöchte cl.ie Stadt KüLshein

d.ie Möglichkeit ergreifen, in der Parbnerstad.t eine Xtrsstellung

zu organisieren. Erste Kontalrtgespräiche liefen ln Mai 1987.

MOttO: N KIJT,SHEIM STEI,],T SICH VOR ''

Dabei reohnet ctie Stadtvemaltung auf ttle Mitarbeit tles

Heimat - urd' Kultu::nereineg. Die verechieclenen abenclLichen

3esprechungen zeigen sehr balclr dd tnlel Ärbeit auf uns

zukomt. Zuviel ...?

Nach sehr ersprießliehen Yorarbeiten im Somer 1987t braehte

eine sehr Lange ?ause ( Us voraussichtLich Jalrt. / Febr. 88 )
das Projekt etwas ins Stocken. Ob es nun zu einer Ve:r*ircklich:
ung der Ausstellung komen wirdr soll dlie Zukunft errreigen.

Ein neuer Anfa,ng r+ird an 01. Fs6rua= 88 gemacht werd.en ...
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Ai'SSTEI,I,I'ING IN T,IONET

1988 Stand.: IAam / April 88

Die üitgliedewersanrmlung an 11. Febnrar konkretislerte
tlie einzelnen Aufgaben. l,Ier nacht w&e - wer hilft wen ?

waren cl.ie trba en, d.ie nun weitgehend geklärt wurclen.

ALe erstes faßbares Ergebnis trurde beschloseea, das

vorha.ndene Slldnaterlal seLbst zu rahmen, daß KüLsheiner
Trachten genäiht werden ( ca. 1! tr'rauentraehten ) urU

an welchen Tagen rnan sich treffen woL1te, ctle Arbeiten
augzuführen.

Än Ehite iler Sitzung lnzde noch ri bestimt rr, daB aueh

clrei Märurertaaohten gpferbigt nerden sollen, d.eren [räiger
K1aus Heußlein, Erioh 3etzel und. Alfretl Sauah sein werden.

Ilnter clen Motto ' an die arbeit tt begchlo8 manl rlle versamqrlung.

Zwischenbericht Stancl: Mitte APRIL '88

3ei Huberb Geiger ( n"** Splnnstube ) rnrzten tlie
vorhand.enan Sileler gerrahmt. An zuei Abenclen sa8en

fdith 3etzelr Erich 3etzeI, Fritz Kng, Euberü Geiger
Ehepaar Eildwein, Gertarrd Knrg, cowie Hans Kaulartz
und. Alfrecl Saueh srrgarrm€n; urn ctie vielen, teilweise
heworra,gendea Aufna,trnen in d.en lnsserden fiahmen zu etecken.
Auah clLe tr Spinnstube n arbeitet auf Hochtouren, ael afe
fraohten erfordesr viel'Geoehiok, tr'lei8 urd. Zeit.
Die einzelnen Gnrppen, d.ie d.Le Ausstellung bestücken,
können ebenfalls schon Forbsehritte aufzeigen, go da8

nan ca€en kann tf wir eird d.!an ...tt

Es bl-eibt zu hoffen, da8 ltrb clie Mühen und. Arbeiten
clen gewtinsehten Brfolg bringen werclen ...



Bericht in den

rR]iNKISCHEN NACHRICIITEN

über den Stand der Vorbereitungen unserer Ausstellung

rN IVe.a8. Samstag/Sonntag, 9./10. April 1988

KÜLsrlEll,tER,fRnbrfien'ahtöteheh iui *ett ünter äen Reiäigen'naniteii von i6'riäuän oes
Külsheimer Heimal- und Kulturvereins. Die Trachten bestehen aus Rock und Oberteil in den Far-
ben Weinrot, Dunkelölau gnd Qunkolgrün. Dazu wird eine helle Schäze und ein ebensolches
Häubchen getragen. Auch Männadrachten sind in Arbeit. Hier whd ttir das Oberteil brauner Stoff
verarbeitet, der Umhang und die Kniebundhose werden in schwarz gehalten. Dazu gehören helle
Kniestrümpfe. Getragen werden die Trachten erstmals beim großen Pfingsttrelfen in der französi-
schen Partnerstadt Moret. Unser Bild entstand bei einer Anprobe. hk/tsild; Kaulartz



Bei soviel Eifer muß die Ausetellung ein Erfolg
werd.en. Die Gruppe r! IANDICIRtSCI{AFf ü beim Schneid.en

ihrer Garben ...
v.l.nrrr: Erika Grimm ( in gebüekter ltaltung )1

Christel Weber ( mlt den Rücken zun

Betrachter ) , Gertrud Hildwein, Erich
Betzel, Editb Betzel


